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Pressezentrum Nachrichtenredaktion
Meldung Nr. 070
Datum:
Donnerstag, 21.05.09
Stichworte:
Himmel / Astronaut / Kabarett
Veranstaltung:
Einfach himmlisch!
Ort:
Beluga-Bühne am Schuppen 1, Konsul-Smidt-Straße
Programm Seite:
190
„Der Himmel ist da, wo Menschen lachen“ 

Himmlische Einsichten von Hirschhausen, einer Akrobatin und einem Raumfahrer 
„Der Himmel ist da, wo Menschen lachen“. So beantwortete der Kabarettist Eckart von Hirschhausen am Donnerstag beim „Liturgischen Abend Himmel“ an der Beluga-Bühne im Überseehafen die Frage nach dem Himmel auf Erden. Glück, so der gelernte Arzt, sei ansteckend. Deshalb solle man sich mit Menschen umgeben, die einem gut täten. „Im Angesicht des Todes entscheiden schwerkranke Menschen oft radikal, mit wem sie Zeit verbringen wollen und mit wem nicht“, so von Hirschhausen. Allen anderen empfehle er, nach der „Rote-Kringel-Methode“ gute Freunde im Telefonbuch zu markieren: „Das sind die, die uns lange verzeihen, wenn wir Verabredungen immer wieder absagen. Bei den anderen trauen wir uns das nicht – dabei würde es sich da lohnen“, so der Kabarettist.
Um die Frage „Wem gehört der Himmel?“ drehten sich die anschließenden Gespräche. Die Pastoralpsychologen Michael Bartels und Axel Kapust warnten davor, sich Scheinbildern und Wunschprojektionen von der Wirklichkeit an den „Himmel des eigenen Glaubens“ zu werfen und so an der Realität vorbei zu leben. Der Astronaut Reinhold Ewald beschrieb den Blick aus der Raumstation MIR auf die Erde: „Das Blau des Himmels wird ersetzt durch das Blau der Meere und der Wolken – die Schöpfungsgeschichte wird plötzlich sehr nachvollziehbar.“ Heike Heim vom Deutschen Wetterdienst deutete den Besuchern die Wolken am Abendhimmel über dem Europahafen und gab Wetterprognosen für das Wochenende ab. 
Wem der Himmel nun tatsächlich gehört, blieb an diesem Abend offen – vielleicht am ehesten der Luftakrobatin Christina Winz, die an flatternden Stoffbahnen in fünf Meter Höhe durch die Lüfte schwebte und tanzte, als sei der Himmel fester Grund.
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